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Centrum für
Integrierte Onkologie
Köln Bonn

CIO-Forum 2009

Leistungen universitärer Brustzentren
- zwischen Regelversorgung und Innovation

 Altes Wasserwerk Bonn
21.03.2009

Die CME - Zertifizierung ist bei der 
Ärztekammer Nordrhein beantragt.

Anfahrt:

mit dem Auto: 
aus Köln - A 555 Richtung Bonn 		
- Wechsel auf A 565 Richtung Bonn-
Bad Godesberg - Abfahrt Poppelsdorf (B9) -
 Reuter Str. gerade aus - nach der Brücke 
der Beschilderung Richtung Bundeshaus/ WCC 
folgen - Parkmöglichkeiten am Rhein

mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
ab Bonn Hbf mit der Linie 18 bis Haltestelle 
Museumsmeile/ Heussalle -Straße: Heussalle 
Richtung Rhein, ca. 3 Minuten Fußweg - 
Eingang 5 (grünes Tor auf der linken Seite)

Wir bitten um eine Rückantwort per FAX oder per E-Mail bis 
zum 28.02.2009.
FAX: +49(0)228 / 287- 11489
E-Mail: iop.mamma@ukb.uni-bonn.de

Ich nehme mit ____ Person(en) an Ihrer Fortbildungsveranstaltung 
teil.

Name, Vorname:                                                                               

PLZ/Ort:	                                                                                           

Unterschrift:  __________________________________________

Sonstiges:

(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Mit freundlicher Unterstützung von:

Hauptsponsoren

weitere Sponsoren

Interdisziplinäre 
Onkologische 
Projektgruppe Mammakarzinom

Referenten:
Dr. med. M. Braun
  Leiter der Senologie der Universitätsfrauenklinik Bonn
Prof. Dr. med. R. Büttner
  Direktor des Instituts für Pathologie der Universität Bonn
Dr. med. M. Gräser
  Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. N. Harbeck
  Leitung Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. C. Kuhl
  Ltd. Oberärztin der Radiologischen Universitätsklinik Bonn 
Prof. Dr. med. W. Kuhn 
  Geschäftsführender Direktor der Universitätsfrauenklinik Bonn
Dr. med. M. Kühr
  Universitätsfrauenklinik Bonn
Dr. med. M. Mallmann
  Universitätsfrauenklinik Bonn
PD Dr. rer.nat. M. Montag 
  Leiter des IVF-Labors der Universitätsfrauenklinik Bonn 
PD Dr. med. C. Rudlowski
  Ltd. Oberarzt der Universitätsfrauenklinik Bonn 
Prof. Dr. med. I. Schmidt-Wolf 
  Ärztlicher Leiter des CIO Bonn
Prof. Dr. med. R. Schmutzler
  Leitung des Zentrums für familiären Brust und Eierstockkrebs, 
  Uniklinik Köln
Dr. med. J. Schneider
  Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. H. van der Ven
  Direktor der Abteilung für gynäkologische Endokrinologie und 
  Reproduktionsmedizin der Universitätsfrauenklinik Bonn
PD Dr. med. J. Walgenbach
  Konsiliararzt für Plastische und Ästhetische Chirurgie der 
  Universitätsfrauenklinik Bonn
Dr. med. M. Warm
  Leitung Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln
Dr. med. R. Würstlein
  Oberärztin Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln
Dr. med. M.Wolfgarten
  Universitätsfrauenklinik Bonn
Dr. med. V. Zarghooni
  Brustzentrum Köln-Frechen, Uniklinik Köln



Weitere InformationenProgramm

Dr. med. M. Braun

Koordinator 
IOP Mamma Bonn

Koordinatoren 
IOP Mamma Köln

Dr. med. 
M. Warm

Prof. Dr. med. 
N. Harbeck

 ab 8:30 	 Industrieausstellung

 9:00- 9:15	 Einleitung 
		  M. Braun, Bonn
		  Grußworte 
		  W. Kuhn, Bonn 
		  I. Schmidt-Wolff, Bonn

 9:15-11:15   	 Vorsitz: C. Rudlowski, Bonn / M. Warm, Köln

 9:15-  9:35	 Diagnostik:  
		  MRT beim DCIS 
		  C. Kuhl, Bonn
 
 9:35-10:15	 Operative Therapie:
		  Brustrekonstruktion: Indikation, 			 
		  Planung und Durchführung
		  C. Rudlowski / K.J. Walgenbach, Bonn
		  Expander-Management	
		  M. Warm, Köln                             
  		
10:15-10:35 	 Die junge Patientin: 
		  Möglichkeiten des Fertilitätserhaltes bei 		
		  onkologischen Patientinnen 
		  H. van der Ven / M. Montag, Bonn

10:35-10:55	 Moderne Pathologie: 
		  Biobank des CIO Köln / Bonn 
		  R. Büttner, Bonn

10:55-11:15	 Familiäres Mammakarzinom:
		  Aktueller Stand der Beratung, 
		  Gendiagnostik und Betreuung 			 
		  R. Schmutzler, Köln

11:15-11:45 	 Kaffeepause / Industrieausstellung / 
		  Posterausstellung	

11:45-13:00	 Vorsitz: M. Braun, Bonn / N. Harbeck, Köln

11:45-12:25	 Neues aus Sankt Gallen 2009: 
		  Chemotherapie, Antikörper und 
		  small molecules  
		  N. Harbeck, Köln
		  Endokrine Therapie 
		  M. Braun, Bonn

12:25-13:00  	 Posterdiskussion
		  Aktuelle Forschungsergebnisse der
		  Brustzentren
 
13:00		  Schlusswort M. Braun, Bonn 
		  - Imbiss		

Wissenschaftliche Leitung:

Dr. med. M. Braun
Leiter der Senologie 
der Universitätsfrauenklinik Bonn
Sigmund-Freud-Str. 25
53127 Bonn
Telefon: +49(0)228 / 287-15447

Prof. Dr. med. N. Harbeck
Leitung des Brustzentrums Köln-Frechen,
Uniklinik Köln
Postfach: 50294 Köln
Telefon: +49(0)221 / 478-86545

Dr. med. M. Warm
Leitung des Brustzentrums Köln-Frechen, 
Uniklinik Köln
Postfach: 50294 Köln
Telefon: +49(0)221 / 478-86545

Veranstaltungskoordination:

Dr. med. M. Wolfgarten 
Universitätsfrauenklinik Bonn
Sigmund-Freud-Str. 25
53127 Bonn
Telefon: +49(0)228 / 287-15447
E-Mail: matthias.wolfgarten@ukb.uni-bonn.de

Veranstaltungsort:

Altes Wasserwerk am 
World Conference Center Bonn 
Hermann-Ehlers-Str. 
(ehemals Görresstr.15)
53113 Bonn
Telefon: +49(0)228 / 9267-0

Tagungsgebühren:

Wissenschaftliches Programm: keine Gebühren

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Das Centrum für Integrierte Onkologie (CIO) 
der Universitätskliniken Köln-Bonn gehört 
zu den vier Onkologischen Spitzenzentren 
Deutschlands, die im Jahre 2006 von der 
Deutschen Krebshilfe in einem bundesweiten 
Wettbewerb ausgewählt und benannt wur-
den.
Ein zentrales Anliegen des CIO ist es, die 
Hochleistungs- Forschung der beiden eng 
kooperierenden Universitätskliniken zeitnah 

zum Nutzen der Patient(inn)en in die klinische Routine 
umzusetzen. Patientennahe Forschungsansätze sollen 
helfen, die Überlebenschancen von Tumorpatient(inn)en 
zu verbessern, hierbei möchte das CIO Köln-Bonn seine 
Ziele partnerschaftlich mit kooperierenden Krankenhäu-
sern und niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten in der 
Region umsetzen. 
IOPs (Interdisziplinäre Onkologische Projektgruppen) 
sind interdisziplinäre Expertengremien zu einzelnen 
Tumorentitäten oder Arbeitsbereichen. Die Aufgaben 
umfassen die Optimierung der klinischen Versorgung 
sowie die Entwicklung translationaler Forschungsansät-
ze. Hierdurch soll der Brückenschlag zwischen Grund-
lagenforschung und klinischer Versorgung gewährleistet 
werden. 
Vor diesem Hintergrund möchte die IOP Mamma mit 
dieser Veranstaltung einen Einblick in die Forschungs-
schwerpunkte der einzelnen Standorte auf dem Gebiet 
der Diagnostik und Therapie des Mammakarzinoms 
geben. Gleichzeitig sollen die Forschungsergebnisse in 
den Kontext der klinischen Versorgung von Patientinnen 
mit Brustkrebs gestellt werden. 
Einen aktuellen Bezug stellt hierbei eine Zusammenfas-
sung neuer Daten und Ergebnisse der internationalen St. 
Gallen-Brustkrebs-Konferenz 2009 dar.
Um die sektorübergreifende Zusammenarbeit zwischen 
Kliniken, den Tumorzentren mit ihren Projektgruppen und 
niedergelassenen Kooperationspartnern weiter auszu-
bauen, möchten wir dieses Forum nutzen, Ansprechpart-
ner für unterschiedliche Fragestellungen vorzustellen. 
Wir wünschen uns, Sie über diese Veranstaltung hinaus 
zu einer aktiven Teilnahme an der Projektgruppe ermun-
tern zu können und freuen uns auf Ihr Kommen und die 
weitere Zusammenarbeit mit den beiden Brustzentren.


